
Ein kleines Aind gab 's säuberlich,
Lehr lieb , doch etwas zimperlich.
Und hat man sie nur angeschaut,
Lo schluchzte sie und weinte laut.
Und Mutter sagt : „Dir geht's noch gut,
Du weißt nicht , was ein Bruder thut,
Der hätte Dich genecket,
Dich fort und fort erschrecket. ^

Da weint die Aleine bitterlich,
Der Bruder wäre fürchterlich!

Und manches Jahr verfloß geschwind.
Zum holden Bräutchen ward das Aind

Und was sie einst so traurig inachte,
Als sie auch nur an Einen dachte,
Lie kriegt, denkt nur , am Hochzeitstage,
Der Brüder Lechs mit einem Lchlage!
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